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Bezirksgruppenvorstands

sitzung 

am 21.07.2016: 

Vorschläge zu den 

Tagesordnungspunkten 

Ihrerseits? 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder, 

hiermit erhalten Sie eine neue Ausgabe 

Waldbauern HSK Aktuell. 

Ihre Bezirksgruppe Hochsauerland 

 

 

Mitgliederversammlung mit an-

schließendem Waldbauerntag 

Am 22.08.2023 fand die 

Mitgliederversammlung der 

Bezirksgruppe HSK im WBV NRW 

e.V. statt. Im Rahmen dieser 

Mitgliederversammlung der 

Bezirksgruppe wählten die Mitglieder 

als neuen und alten Vorsitzenden 

Herrn Klaus Bauerdick aus Arnsberg-

Kirchlinde zum 1. Vorsitzenden. Als 

stellvertretender Vorsitzender wurde 

Herr Paul Noeke aus Meschede-

Freienohl bestätigt. Neu im Amt 

anstelle des ausgeschiedenen 

Alexander Freiherr von Elverfeldt 

(Canstein) ist nunmehr Markus 

Freiherr von Weichs aus Eslohe-

Wenne.   

 
(Foto: Schlotmann/ 

Landwirtschschaftsverlag GmbH) 

Im Rahmen des sich an die Mitglie-

derversammlung anschließenden 

Waldbauerntages der Sauerländer 

Waldbauern, organisiert in der Be-

zirksgruppe Hochsauerland, berieten 

und diskutierten die Waldbauern so-

dann über den Wald der Zukunft.  

Aufgrund des Klimawandels wollen 

Sauerländer Waldbauern bevorzugt 

auf Bäume wie beispielsweise die 

Libanesische Zeder oder Douglasie 

setzen. Von diesen Baumarten ver-

sprechen sich die Waldbauern klima-

resistente und klimaresiliente Wälder 

für die Zukunft.  

Herr Lösse als Redner vermittelte 

den rund 100 Waldbauern, dass er 

schon seit mehr als 40 Jahren auf 

Vielfalt bei Baumarten setzt. Mono-

kulturen kommen bei ihm quasi nicht 

vor. Er empfiehlt den heimischen 

Waldbauern, auf den Kalamitätsflä-

chen viele Baumarten einzusetzen 

und pflanzen.  

In dieser Aussage wurden die anwe-

senden Waldbauern bestärkt durch 

die weitere Hauptreferentin Frau Ja-

na Hanke vom Landesbetrieb Wald 

und Holz NRW. Wissenschaftliche Er-

kenntnisse zeigen, dass fremdländi-

sche  Baumarten aus dem Mittel-

meerraum im Sauerland durchaus 

Chancen haben und die Risiken für 

Waldbauern überschaubar sind. 

Gleichwohl müssten sich Waldbesit-

zer darauf einstellen, dass auch bei 

Einsatz von fremdländischen Baum-

arten auch baumartenspezifische 

Schädlinge heimisch werden. 
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Der Vortrag der Referentin Jana Han-

ke ist als Anlage beigefügt.  

Für die zahlreichen Ehrengäste hiel-

ten die Politiker Dirk Wiese (SPD) 

und Klaus Kaiser (CDU) sowie der 

stellv. Bürgermeister der Stadt 

Schmallenberg, Herr Dietmar Albers, 

jeweils Grußworte und betonten ihre 

Verbundenheit von Politik und Ver-

waltung mit den heimischen Wald-

bauern. 

 

Wilhelm Seemer wurde als langjähri-

ges und ausgeschiedenes Vor-

standsmitglied von dem stellvertre-

tenden Landesverbandsvorsitzenden 

Eberhard Freiherr von Wrede mit der 

bronzenen Nadel des Waldbauern-

verbandes NRW e.V. geehrt. 

 


